
Agility Landesmeisterschaft 
Württemberg 2018

SV OG OSTALB
Dreherhof 4
73434 Aalen

SV OG Ostalb Sitz Aalenwww.hundeplatz.net

21. Juli - 22. Juli 2018



Ort :        Vereinsgelände SV‐OG Ostalb (Sitz Aalen)  

      Dreherhof 4 

      73434 Aalen‐Dewangen 

Anfahrtsdaten bitte auf HP der OG Ostalb entnehmen: 

www.sv‐og‐ostalb.de 

 

Beginn :       21.07. : 09:00 Uhr  A1 + A2 + A3  

               22.07. : 09:00 Uhr  A1 + A2 + A3   

                 ( Öffnung der Meldestelle jeweils um 07:45 Uhr )   

Richter :       Sabine Janku (LG14. Bayern Nord) an beiden Tagen 

Prüfungen :    Samstag : A1 + A2 + A3; J3 + J Open 1 + 2 in allen Kategorien  

3. Qualifikationslauf für alle Teams zur BSP Quali 2018 

      Sonntag : A1 + A2 + A3; J Open in allen Kategorien  

                          4. Qualifikationslauf für alle Teams zur BSP‐Quali 2018    

Startgebühr :     25,‐‐ Euro als Verrechnungsscheck oder Überweisung auf 

folgende Bankdaten 

IBAN: DE92 6145 0050 1000 8939 93 

BIC Code: OASPDE6AXXX 

Bei KSK Ostalb 

13,‐‐ Euro für Einzeltagesstarts ohne Wertung für die LG 

Meisterschaft  

 

Geräte:    VDH genehmigter Gerätesatz. Sicherheitsreifen. 

  

Meldeschluss :    11. Juli 2018. Ummeldungen bis 17. Juli 2018   

  

Anmeldung :      Marianne Wetzel   

         An der Schießmauer 19   

         89231 Neu ‐ Ulm   

         sportbeauftragte@sv‐lg13.de oder 

      Eugen.Wetzel@t‐online.de             

            

SV Leistungsurkunde, Sport‐ und Impfpass sind mitzubringen. 

Startberechtigung muss nachgewiesen werden. 

 



1. Grundsatz 
a) Gerichtet und vorgeführt wird nach dem gültigen VDH-Agility-

Reglement.  
b) Die an den Start gehenden Hunde müssen eine bestandene BH-

Prüfung, sowie Startberechtigung für die Leistungsklassen A1, A2 
oder A3 nachweisen. Die neue Leistungsklasse A0 ist zur 
Landesmeisterschaft nicht startberechtigt.  

c) Eigentümer und Hundeführer müssen dem SV angehören und 
Mitglied in einer der LG13 angehörenden Ortsgruppe sein.  

d) Teilnehmer, welche nur dem SV-Hauptverein angehören, müssen 
ihren Wohnsitz in der LG13 haben.  

2. Ausrichtung und Wertung 
a. Einzelwertung 

Am beiden Tagen wird je ein Prüfungslauf Open für die 
Leistungsklassen A1, A2 und A3, sowie ein Jumping Open in den 
Kategorien Mini, Midi und Maxi gelaufen. Nur am Samstag J3 und 
J Open für J1 und J2.  
Der Parcoursaufbau für die Leistungsklassen A1, A2 und A3 ist 
identisch und unterscheidet sich nur in der errechneten Laufzeit.  
Die Laufgeschwindigkeiten werden für die Klasse A1 durch den 
Agility Leistungsrichter festgesetzt. Die Laufgeschwindigkeiten für 
A2 und A3 sind durch VDH Regelung, bei A3 mit 
Aufrechnungsfaktor (derzeit 1,3) vorgegeben. Das gleiche gilt 
auch für die Jumpings. 
Entscheidet sich der Agility Leistungsrichter für einen 
gesonderten J3 Parcours der von den Klassen J1 und J2 abweicht, 
müssen die Quali-Teilnehmer für die BSP zur gesonderten, aber 
gerechten Bewertung, diesen J3, lediglich für die Bewertung der 
Qualifikation, ebenfalls absolvieren. 
Die erzielten Ergebnisse der vier Läufe aus beiden Tagen 
werden addiert. Auch bei einer Disqualifikation bleiben die 
Teilnehmer in der Wertung, dies entspricht einem 
Streichergebnis. Für disqualifizierte A-Läufe werden 200, für 
disqualifizierte Jumping 100 Strafpunkte angesetzt. Ab der 
zweiten Dis. kann keine Platzierung mehr erfolgen. 
Bewertungen mit n.B. werden als Dis behandelt.  
Bei gleicher Fehlerzahl entscheidet die bessere Laufzeit über die 
Platzierung. Sieger ist das Team mit den geringsten 
Strafpunkten. Die ersten drei in der jeweiligen Klasse und 
Kategorie erhalten einen Pokal.  
Sollte am Samstag einem Team aus der Klasse A1 oder A2 der 
Aufstieg in die höhere Klasse gelingen, werden die Ergebnisse 
vom Samstag für die Läufe am Sonntag in die entsprechende 
Klasse geändert. Die Startreihenfolge im letzten Lauf am Sonntag 



erfolgt in umgekehrter Platzierung der Rangliste nach dem dritten 
Wertungslauf.  
Die Sieger der einzelnen Klassen und Kategorien erhalten 
zusätzlich die Titel: 

Landesbester A1 
Landesbester A2 

Landesmeister A3 
 

b. Mannschaftswertung 

Eine Mannschaft besteht aus min. 3, max. 4 Teams A1, A2 und 
A3 einer Ortsgruppe, die in den Kategorien Mini, Midi oder Maxi 
gemeldet sind. Die namentliche Nennung der Mannschaften und 
Mannschaftsnamen erfolgt bereits bei Meldung der Teilnehmer 
im Vorfeld der Veranstaltung. Dazu einfach die Teams formlos an 
Marianne Wetzel (Meldestelle) melden. 
Die Mannschaftsnamen müssen zwingend Ortsgruppenbezogen 
sein (z.B.: OG Steinheim 1, oder OG Ostalb Bubenteam) 
Eine Ortsgruppe kann mehrere Mannschaften melden.  
Startgemeinschaften mit anderen Ortsgruppen sind nicht zulässig. 
 
Gewertet wird wie folgt :  
 
Gewertet wir analog der Ligaläufe. Die besten drei A-Lauf 
Ergebnisse und die besten drei Jumping Ergebnisse kommen in 
die Wertung. Ausgangspunkt sind die Grundpunktezahlen bei  
A-Läufen 100 Pkt., bei J-Läufen 50 Pkt.   
Zur Berechnung der Zeitfehler werden bei den Mannschaften die 
Laufgeschwindigkeit der Leistungsklasse A3 herangezogen. Es ist 
deshalb möglich, dass das Mannschaftsergebnis vom 
Einzelergebnis abweicht  
Die Mannschaft mit der höchsten Punktezahl gewinnt. Bei gleicher 
Punktezahl entscheidet die bessere Laufzeit über die Platzierung.  
Die ersten fünf Mannschaften erhalten Pokale. 
Die siegreiche Mannschaft erhält zusätzlich einen Wanderpokal 
als  
 

Landesmeister Mannschaft Agility 

 

 
Wir wünschen bereits heute allen Teilnehmern eine gute 

Anreise nach Aalen-Dewangen und viel Glück bei den 
Meisterschaftsläufen. 
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